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Jahresbericht 2016 
 

für den DRK-Ortsverein Dudweiler, vorgetragen in der Mitglieder- und 
Bereitschaftsversammlung am 21. März 2017, im DRK-Stützpunkt. 
 
 

Bericht des Vorsitzenden - Geschäftsjahr  2016 
 
Vorgetragen in der Mitgliederversammlung am 21.03.2017 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Ich begrüße Euch/Sie  recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 2017. 
 
Die Einladung zur  Mitgliederversammlung wurde durch Anzeigen in den Medien der 
Saarbrücker Zeitung, dem Wochenspiegel für das Sulzbachtal und dem Dudo vor Ort 
satzungsgemäß veröffentlicht. Die Aktiven erhielten ergänzend eine schriftliche 
Einladung. 
 
Zur Ergänzung  der Tagesordnung sind keine zusätzlichen Anträge beim 
Vorsitzenden eingegangen. 
 
Da es keine Einwände gegen die Tagesordnung gibt, ist die Tagesordnung somit 
angenommen! 
 
TOP 3 Bericht des Ortvorsitzenden 
 
Liebe Anwesende  
 
Der Vorstand hielt in dem Jahr 2016 fünf  Vorstandssitzungen  ab. Die meisten 
Beschlüsse wurden einstimmig und immer zum Wohle des Ortsvereines getroffen. 
 
Das Jahr 2016  fing damit an, dass unsere Jugend auch in diesem Jahr am 
Dudweiler Faschingsumzug teilnahm und alle wieder sehr begeistert waren. 
Hier sei von meiner Seite recht herzlichen Dank zu sagen an alle die daran beteiligt 
waren. 
 
Es wurden das Jahr über wieder zahlreiche Sanitätsstunden geleistet (10901Std. laut 
HiOrg Server) bei vielen Festen in Dudweiler (Faschingsumzug, Frühlingsfest, 
Dorffest, Benefizveranstaltungen, Seniorenfahrt usw.) und auch auf  Kreis- und 
Landesebene (z.B. Saarspektakel, Kongresshalle, Saarlandhalle). Dafür unseren 
Helfern einen recht herzlichen Dank! 
 
Es ist festzustellen, dass in unserem Zuständigkeitsbereich Dudweiler, Herrensohr 
und Jägersfreude einige Vereinsfeste nicht mehr stattfinden. Die hohen 
Arbeitsbelastungen für die ehrenamtliche Mitglieder, wie auch die teilweise enormen 
Gebühren und wachsenden Sicherheitsanforderungen stellen die kleineren Vereine 
sehr unter Zwang, sodass sie den Anforderungen nicht mehr vollumfänglich 
nachkommen können. 

-- 
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Dies bedeutet für unseren Ortsverein weniger Dienstleistungen für die Feste der 
Dudweiler Vereine und damit verbunden aber auch weniger finanzielle Einnahmen. 
Hier ist es jedoch der Bereitschaftsleitung gelungen, durch eine Verlagerung der 
Sanitätsdienste auf Kreisebene, einen finanziellen Ausgleich zu finden. Mehr hierzu 
im Bericht der Bereitschaft! 
 
Auch unsere Kleiderkammer war wieder sehr stark besucht und es konnten 
wieder zahlreiche Kleidungsstücke an bedürftige Einzelpersonen und Familien 
ausgegeben werden. Weiteres in dem Bericht der Leiterin Sozialarbeit. Ein dickes 
Lob dem Helferinnen -Team der DRK-Kleiderkammer.  
 
Im März wurde eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen, mit dem 
Antrag an die Mitglieder, den Ortsverein in einen rechtsfähigen Verein beim 
Registergericht anzumelden. 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen und über den Notar auf den Weg 
gebracht. 
Seit dem 25.11.2016 ist der Name nun „Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein 
Dudweiler e.V.“ (eingetragener Verein).  
 
Unser Sommerfest fand vom 08.07. bis 10.07.2016 an unserem DRK-Stützpunkt 
statt. Auch in diesem Jahr kann unser Ortsverein mit dem Festverlauf und dem 
Ergebnis wieder recht zufrieden sein. Näheres später im Kassenbericht. 
 
Im September führte unsere Vereinsfahrt zum 2. Mal auf den Mittelalter Markt nach 
Bad Münster am Stein – zur Ebernburg, man  könnte behaupten, es war  wieder eine 
schöne Fahrt und ein kleines Dankeschön an unsere Aktiven. 
 
Auch die durchgeführte Haus- und Straßensammlung brachte wieder den einen oder 
anderen Euro in die Kasse des Ortsvereins. Hierbei sei den spendenwilligen 
Dudweiler Bürger ein herzliches Dankeschön gesagt. Dort wo gesammelt wurde, 
wurde auch eine ordentliche Einnahme verzeichnet. Leider waren auch in diesem 
Jahr wieder nur wenige Sammler unterwegs. 
 
Es wurden im Jahr 2016 wieder viele 
Anschaffungen gemacht. So mussten z.B. 
neue Stühle und Tische gekauft werden, die 
Sitzecke im Schulungsraum wurde mit 
Laminat ausgelegt und es mussten für das 
Ausbildungsmaterial Kommoden gekauft und 
aufgestellt werden. Wegen eines 
elektrotechnischen Defektes musste ebenso 
ein neuer Beamer und Laptop angeschafft 
werden. 
 
Im Rahmen der Jahresabschlussfeier 
unseres Ortsvereins, am 10. Dezember 
2016, konnten im Nebensaal des Gasthaus 
Holzhauser unsere jährlichen 
Dienstaltersehrungen durchgeführt werden. 
Der Ortsvorsitzende Jürgen Arens, 
Bereitschaftsleiter Eric Wollbold und 

 
v.l.: Jürgen Arens, Jessyka Schädler, 
Marianne Gorges, Sabine Schwinn, Gerlinde 
Schwinn Lieselotte Roth, Kerstin Wühr, Uwe 
Deeg, Werner Klicker, Thomas Noll, Marina 
Schulz, Gaby Schmidt, Eric Wollbold. 
 Foto: GW, DRK-OV 
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v.l.: Marliese Hoffmann, Eric Wollbold, Heike 
Arens, Jehan Faky, Monja Armbrust, Jehad 
Faky, Sigrid Siefers, Jürgen Arens. 
Foto: GW, DRK-OV 

 

Kreisbereitschaftsleiterin Gaby Schmidt führten gemeinsam diese Ehrungen durch. 
Geehrt wurden für: 
 5 Dienstjahre Uwe Deeg, 

 10 Dienstjahre: Jessyka Schädler, Marina Schulz, 

 20 Dienstjahre: Thomas Noll, Kerstin Wühr, 

 25 Dienstjahre: Sabine Schwinn, 

 45 Dienstjahre: Lieselotte Roth, Gerlinde Schwinn, 

 55 Dienstjahre: Marianne Gorges, 

 65 Dienstjahre: Werner Klicker.  
 
Eine besondere Würdigung erhielten die Helferinnen für ihren ganzjährigen Einsatz 
in der Kleiderkammer ausgesprochen, insbesondere für ihr Engagement in der 
Versorgung der Asylsuchenden und Kriegsflüchtlingen mit gespendeten 
Kleidungsstücken und sonstigen Bedarfsartikeln. Diesen besonderen Dank 

überbrachte unser Rotkreuzarzt Jehad 
Faky und seine Frau Jehan von dem 
syrischen Freundeskreis aus Ludweiler an 
die anwesenden Damen der 
Kleiderkammer: Sigrid Sievers, Marliese 
Hoffmann, Monja Armbrust und die 
Leiterin Heike Arens.  
Jehad Faky, selbst emigrierter Arzt aus 
Syrien/Aleppo und mittlerweile wieder 
praktizierend, ist nun schon seit 2 Jahren 
unserem DRK-Ortsverein aktiv 
angehörend und hat es selbst erlebt, wie 
lebenswichtig und bedeutungsvoll 
helfende Hände sind und wie wichtig die 
Spendenbereitschaft der Bevölkerung ist. 
 

 
Wir haben für 2016 ein positives Haushaltsjahr abschließen können. Ich möchte mich 
bei allen Aktiven und Fördermitgliedern, bei allen Freunden und befreundeten 
Vereinen, aber auch bei dem DRK-Kreisverband Saarbrücken, bei der 
Stadtverwaltung Saarbrücken und bei allen Geschäftsleuten für Ihre Unterstützung - 
egal in welcher Art und Weise diese erfolgte – recht herzlich bedanken! 
 
Auch geht mein Dank insbesondere an die Führungs- und Leitungskräfte der  
Sanitätsbereitschaft, Jugendleitung, Sozialdienstleitung, den Ausbildern und allen 
Vorstandmitgliedern für Ihre vorbildliche Arbeit. 
 
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit und wünsche uns allen noch einen guten  
Verlauf der Mitgliederversammlung und für das anstehende Jahr 2017 ein ebenso 
gutes Gelingen. 
 
Jürgen Arens 
1.Vorsitzende 
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Kassenbericht 
der Schatzmeisterin 
 
Einnahmen-Überschussrechnung  
für den Berichtszeitraum vom 01.01.2016 bis 31.12.2016. 
 
Den A. Betriebseinnahmen stehen mit sonstigen Erlösen von:  

Fördermitgliedsbeiträgen, Haus- u. Straßensammlungen, Blutspendendienst, 
Einsatz Aktiver/Wachdienst, Spenden/Zuwendungen, Erträge aus Veranstaltungen, 
Tage der offenen Tür, Kleiderstube, 

 

den B. Betriebsausgaben mit Aufwendungen für 

Personalkosten:  
Einsatz Aktiver bei Veranstaltungen, Entgelt Sammler/Kassierer, 

Raumkosten:  
Miete, Gas/ Strom/ Wasser, Ausgaben Kleiderstube (Miete, Strom, Wasser), 

Steuern/Versicherungen/Beiträge:  
Versicherungen f. Aktive, Versicherung Mobiliar, 

Kraftfahrzeugkosten:  
Laufende Kfz-Betriebskosten (Diesel, TÜV, Versicherung, usw.) 

Büro/ Porto/ Telefon:  
Porto, Telefon/Fax, Bürobedarf, Internet (Homepage/HiOrg-Server) 

Sonstige Aufwendungen:  
Kosten Blutspendetermine, Ausg. Veranstaltungen, Tage der offenen Tür, 
Kameradschaftsveranstaltungen, Abführung an DRK-Kreis-/Landesverband, 
Ausrüstungsgegenstände, Lehr- und Lernmittel, Bekleidung/Uniformen, Kosten 
Fortbildungen, 

gegenüber. 

 
Im Jahres-Finanzbericht 2015 wurde ein Überschuss von 8301,41 Euro 
ausgewiesen (Stand 31.12.2015).  
 
Im Jahres-Finanzbericht 2016 wurde den Einnahmen in Höhe von 37.426,94 € eine 
Ausgabe von in Höhe von 35.119,05 € gegenüber gestellt und somit ein 
Überschuss von 2307,89 Euro ausgewiesen (Stand 31.12.2016).  
 
Für die Richtigkeit des Kassenberichtes zeichnen: 
Sigrid Sievers, Schatzmeisterin, Jürgen Arens, Ortsvorsitzender sowie die von der 
Mitgliederversammlung benannten Kassenprüfer/in Rosemarie Sommerlade und 
stellvertretend, wegen Erkrankung von Sabine Schwinn, Thomas Sommerlade. 
 

Sigrid Sievers 
Schatzmeisterin 
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DRK-Ausstellung i.d. Sparkasse Sbr. 

Jahresbericht 2016 der Bereitschaft 
 

Vorwort 
des Bereitschaftsleiters in der Bereitschaftsversammlung am 21.03.2017. 

 
Liebe Rotkreuzkameraden und Kameradinnen   
 
Ich freue mich, Ihnen den Jahresbericht für das Jahr 2016 der Bereitschaft 4 
Dudweiler vorlegen zu können. 
 
Der vorliegende Bericht dokumentiert in vielen 
Wörtern und Zahlen die umfassende und 
differenzierte Arbeit der Aktiven Helferinnen und 
Helfer unserer Bereitschaft. Der Jahresbericht 
vermittelt aber auch einen Überblick über unser 
gemeinnütziges Engagement und unsere 
Rotkreuzarbeit in Dudweiler. Gleichzeitig 
informiert er auch  über wesentliche 
Veränderungen in der Bereitschaft. Viele Dinge 
waren zu bewältigen, und manche Hürden 
mussten genommen werden. 
 
Teamgeist, die Freude am Helfen und das Bewusstsein, etwas wirklich Sinnvolles zu 
tun sind hier die Stichworte. Denn was könnte zufriedener machen, als das 
Bewusstsein, etwas Vernünftiges und Menschliches zu tun und damit Menschen in 
ihrer Not beizustehen. 
 
Die Helferinnen und Helfer, die beim Roten Kreuz ihren Dienst tun, scheren aus der 
Zeit von Internet, Spielkonsolen und der Vielzahl an technischen Möglichkeiten aus, 
weil sie auf etliche Stunden privater freier Zeit verzichten. Seit vielen Jahren ist das 
Deutsche Rote Kreuz in Dudweiler ein verlässlicher Helfer und Partner. Es stellt 
jeden Tag unter Beweis, dass die Ideen Henri Dunants lebendig sind, dass wir 
denjenigen, die in Not geraten, unsere Hilfe anbieten und damit viel Leid von ihnen 
nehmen. 
 
Bei der Entwicklung der Mitgliederzahlen ist seit dem Jahr 2016 ein Aufwärtstrend zu 
verzeichnen. Auch wenn die Entwicklung positiv verläuft, dürfen wir nicht nachlassen, 
in dem Bemühen, weiter Menschen von der Arbeit des Roten Kreuzes zu 
überzeugen und zur Mitarbeit zu motivieren. 
  
Die Aufgaben im Roten Kreuz sind vielfältig. In unserer Arbeit verknüpfen wir in allen 
Bereichen gekonnt Tradition und Moderne, getreu den Grundsätzen des Roten 
Kreuzes. „Aus Liebe zum Menschen“ zeichnet sich in unserer täglichen Arbeit, 
insbesondere durch die persönliche Zuwendung zu Menschen aus, die unsere Hilfe 
benötigen. 
 
Kontinuität und Nachhaltigkeit sind wesentliche Voraussetzungen, um langfristig 
Erfolg zu haben. Das gilt für unseren  Ortsverein, Bereitschaft und das 
Jugendrotkreuz in ganz besonderem Maße, denn nur gemeinsam sind wir stark und 
können wie in den vergangenen Jahren die uns gestellten Aufgaben bewältigen. 
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San-Gruppe,  Fastnachtsumzug 2016 

 Danken möchte ich allen Führungs- und Leitungskräften, dem Vorstand,   
und den Kameradinnen und Kameraden für die geleistete Arbeit im vergangenen 
Jahr . Ich bedanke mich aber auch bei allen Bürgerinnen und Bürgern, Firmen, 
Institutionen die mit ihren Spenden unsere Arbeit in allen Bereichen unterstützen, 
den Kommunen und den anderen Hilfsorganisationen für die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr.  
Ich bin sehr zuversichtlich, dass der DRK-Ortsverein Dudweiler auch zukünftig ein 
Garant dafür bleibt, das Menschen in Not egal was für eine Hautfarbe, Religion oder 
Nationalität sie haben immer dort die Hilfe bekommen wo sie das Zeichen Rotes 
Kreuz auf weisem Grund sehen. 
 
 
Bericht der Bereitschaft 
Die Bereitschaft 4 Dudweiler  hat zurzeit 48 
Mitglieder, davon 33 aktive Helfer im 
Sanitätsdienst und 3 Rotkreuzärzte. Die 
Helfer/innen betätigen sich in den Bereichen 
Sanitäts- und Betreuungsdienst, Blutspende, 
und Ausbildung. 
Desweiteren stehen dem OV-Dudweiler 3 freie 
Mitarbeiter im Bedarfsfall bei Massenanfall 
Verletzter, Katastrophen- und sonstigen 
Betreuungseinsätzen zur Verfügung.  
Im laufenden Jahr 2016 konnten wir  5 Helfer als Neuzugang in unserer Bereitschaft 
begrüßen. 
  

 Geleitet wird die Bereitschaft von: 
‐ Bereitschaftsleiter Eric Wollbold, 
‐ Bereitschaftsleiterin  NN 
‐ Stellvertretenden Bereitschaftsleiter Uwe Deeg 
‐ Rotkreuzarzt Dr. med. Hanno Braun und Jehad Faky 

 

 Gruppenleiterin: 
‐ Monja Armbrust (Betreuungsdienst) 

 

 Blutspendenbeauftragte: Sommerlade  Rosemarie 
 

 Ausbilder: Gerhard Wühr und Uwe Deeg (Sanitätsdienst, EH-Programm). 
 

 Als Zeugwarte stehen der Bereitschaftsleitung zur Verfügung: 
‐  Andreas Arens,  
‐ Thomas Sommerlade  

 
 
Bericht zum Sanitäts-/Betreuungsdienst  
Im  Jahr 2016 wurden von den aktiven Sanitäts- und Betreuungsdiensthelfern/innen 
10981,41 Einsatzstunden geleistet: 
 
742,00 Stunden wurden bei 49 Sanitätsdiensten auf diversen Veranstaltungen in 
Dudweiler und auf Kreisverbandsebene geleistet (Saarspektakel, Saarland- u. 
Kongresshalle, Faschingsumzug usw.). 
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Foto: DRK-OV GW, Blutspenderehrung 2016 
beim DRK-Sommerfest 

 
1558,0 Stunden wurden im Arbeitseinsatz erbracht, darunter fallen, das Sommerfest, 
Renovierungs- u. Aufräumarbeiten sowie die Pflege der Fahrzeuge usw.  
 
42,50 Stunden beim Betreuungseinsatz 
Verpflegung der Einzelnen Lehrgänge für die Aktive Bereitschaft.  
 
112,5 Stunden wurden bei einem Einsatz der SEG erbracht 
Im Mai wurde die SEG mit einem außergewöhnlichen und zum Glück seltenen 
Einsatzstichworten alarmiert:  Evakuierung  in Saarbrücken–Malstatt. 
 
139,00 Stunden wurden im Jahr  an 3 Übungen erbracht 
Mit 6 Helfern und dem KTW, MTW u. SEG Hänger haben  wir den OV-Friedrichsthal 
bei ihrer Jahreshauptübung unterstützt. 
Bei der Jahreshauptübung der FFW Dudweiler wurden in den Gebäuden und dem 
Gelände der FA. Kreiter die Menschenrettung aus Fahrzeugen und das Versorgen 
und Betreuen verletzter Personen geübt.  
Zusätzlich fand beim OV-Quierschied eine SEG-Übung mit Einweisung in die Geräte, 
Fahrzeuge und Einsatzmaterial der beteiligten Gruppen statt. 
 
2085,5 Stunden wurden bei Freizeit- und kameradschaftlichen Veranstaltungen 
erbracht, wie Maiwanderung , Jahresfahrt: 4 Tage Schwarzwald im Steiglochhof beim 
DRK-Hornberg, Weihnachtsfeier  usw.  
 
358,5 Stunden wurden von unseren Helfer/innen bei der Blutspende in unseren 
Räumen geleistet. Der Bericht dazu kommt dann im Anhang von der 
Blutspendenbeauftragte Sommerlade Rosemarie. 
  
191,5 Stunden wurden von den Leitungs-  und Führungskräfte  der Bereitschaft 
erbracht, sie nahmen an 4 Vorstandsitzungen  und an 3 DRK-
Kreisausschusssitzungen teil sowie an 6 Besprechungen mit der Berufsfeuerwehr  
Saarbrücken.  
 
Bericht zur Blutspende 
Im DRK-Stützpunkt Dudweiler wurden 2016 insgesamt 4 Blutspendenaktionen  
durchgeführt.  
Hierbei wurden an den 4 Terminen von 78 
Helferinnen und Helfern des Ortsvereins 
insgesamt  358,5 Dienststunden geleistet. 
Hinzu kommen noch die Stunden des DRK-
Blutspendenteams aus Bad Kreuznach und 
den ständig anwesenden 3 Ärzten. 
 
An den genannten Blutspendenaktionen 
kamen  348 Spender um unentgeltlich und 
ehrenamtlich das eigene Blut zur 
Lebensrettung für andere erkrankte oder 
verunfallte Menschen zu spenden. 348 
Spender bedeutet 174 Liter Blut. Denn 
jedem Spender werden pro Termin in der 
Regel 500 ml Blut entnommen. 
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Erstmals seit langer Zeit wurden in 2016 die Blutspender-Ehrungen wieder  öffentlich 
zum DRK-Sommerfest durchgeführt. 
Hierbei wurden von der Blutspendenbeauftragten Rosemarie Sommerlade, dem 
Vorsitzenden Jürgen Arens und den Bereitschaftsleitern Wollbold und Deeg folgende 
Spender für mehrfache Blutspenden mit einer Ehrenurkunde, -Nadel und einem 
kleinen Präsent geehrt: 
Für 10 Blutspenden: André Braier, Monja Armbrust, Volker Bernhard, Nadine El-

Bader, Michael Stöwer, Christian Kügelgen, Sara Zimmer,  
für 25 Blutspenden: Ingo Feuersänger, Gerda Hero-Gerfelder, Ursel Bickelmann,  
für 50 Blutspenden: Stefan Zubiller,  
für 75 Blutspenden: Herbert Becker, Hermann Kreckmann, Thomas Kurtzemann, 

Bernd Noll,  
für 100 Blutspenden: Karl Heinz Scherer.  

 
Leider konnten nicht alle zu ehrende Blutspender beim Sommerfest anwesend sein.  
 
 

Bericht zur Ausbildung 
Der Bereich setzt sich zusammen aus der 
Bevölkerungsausbildung und der 
Helfergrund- und Fachdienstausbildung für 
die Aktiven der Bereitschaft. Am DRK-
Stützpunkt Dudweiler läuft die Aus- und 
Fortbildung im Auftrag des DRK-
Kreisverbandes Saarbrücken und wird von 
zwei Ausbildern in den Bereichen des Erste-
Hilfe-Programms und der Fachdienst Aus- 
und Fortbildung als geschlossene 
Kompaktlehrgänge durchgeführt. Die 
Weiterbildung erfolgt aufbauend und ergänzend zur Grund-/Fachdienstausbildung 
und wird abwechselnd in den wöchentlichen Dienstabenden in offener Form 
durchgeführt. Die Themen stammen überwiegend aus den Bereichen Sanitätswesen, 
Betreuung, Technik und Sicherheit. 
 
728,00 Stunden wurden für Aus- und Fortbildung der Aktiven erbracht. 
10     Helfer Fachdienst-Sanitätsdienstfortbildung  
  6     Helfer Fachdienst-Sanitätsdienstausbildung 
  2     Helfer Helfergrundausbildung RK-Aufbauseminar 
  2     Helfer Helfergrundausbildung RK-Technik u. Sicherheit  
  3     Helfer Helfergrundausbildung RK- Erweiter. Erste Hilfe 
  3     Helfer Helfergrundausbildung RK Einführungsseminar 
  2     Helfer Helfergrundausbildung RK- Betreuung 
  1     Helfer Modul Sozial-Management 
  1     Helfer Modul Leiten von Gemeinschaften 
  2     Helfer Ausbildereinweisung in den neuen Leitfaden EH Kind 
 
 1165,50 Stunden wurden in 39 Dienstabenden für Weiterbildung erbracht. 
In unseren Schulungsräumen wurden Themen des Erste Hilfe-Programms sowie aus 
dem Sanitätsbereich, Hygiene, Technik u. Sicherheit, Blutspende usw. durchgeführt. 
Danke an alle freiwilligen Referenten die die Dienstabende mit gestaltet haben. 

 
Foto: Uwe Deeg, DRK-OV, EH-Kurs 2015 
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306,25 Stunden wurden von den 2 Ausbildern für die Breitenausbildung der 
Bevölkerung und der aktiven Bereitschaft erbracht. 
Diese gliedern sich auf in 25 x Lehrgänge, EH, EHT, EH am Kind, EH Sport und für 
die aktive Bereitschaft 1x Sanitätsdienst-Fortbildung und 1 x Sanitätsdienst-
Ausbildung 
Danke nochmal an die Ausbilder Gerd Wühr und Uwe Deeg, die diese Lehrgänge in 
Dudweiler und Umgebung durchgeführt haben. 
 
 
Mit Einladungen zur Jahresfahrt nach Bad Münster am Stein - Ebernburg und der 
Weihnachtsfeier konnten sich die Bereitschaftsleitung und der Vorstand bei den 
Helfer/innen für die geleistete Arbeit in dem laufenden Jahr bedanken.  
Ein großer Dank geht an alle Helfer/innen, die diese vielen Stunden erbracht haben. 
Ohne Sie wäre vieles nicht möglich gewesen.  
Auch deren Familien und Freunden gilt ein großer Dank, die unsere Helfer/innen in 
ihrem Rotkreuzgedanken unterstützen. 
 
Eric Wollbold     Uwe Deeg  
Bereitschaftsleiter    stv. Bereitschaftsleiter  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresbericht 2016 der Sozialarbeit 
 

Bericht zur Sozialarbeit 
In der Senioren- und Krankenbetreuung sowie bei Krankenbesuchen sind im Berichtsjahr 
2016 bis 31.12.2016  insgesamt 485 Stunden angefallen.  
 
An den 4 Blutspendenterminen wurden 348 Blutspender, 30 Kinder, 26 Techniker und Ärzte 
vom BS-Team und 64 Helfer vom OV ( insgesamt 468 Personen ) im DRK-Heim verpflegt. 
Die Helfer/innen des Küchenteams leisteten hierbei 167,5 Arbeitsstunden. 
 
Für die Verpflegung während der Sanitätsdienstausbildung im Oktober, haben an insgesamt 
8 Ausbildungstagen 7 Küchenhelfer/innen 129,5 Arbeitsstunden geleistet. 
 

Bericht zur Kleiderkammer 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen der Kleiderkammer sind: Sigrid Sievers (Kasse), Finka 
Miscovik, Monja Armbrust, Marliese Hoffmann,  Iris Schmitt montags und Frau Ursula  
Wiederholt mittwochs. 
Verantwortlich geleitet wird die Kleiderkammer von Heike Arens. 
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Foto: ZKE, Spendenübergabe an DRK-OV 

Versorgt wurden im Berichtsjahr 2016 ca. 25 Neukunden, 19 Einzelpersonen,  96 Familien 
mit insgesamt 248 Kindern. Insgesamt wurden also 363 Personen mit den verschiedensten 
Textilien und Kleinutensilien durch die Mitarbeiter der Kleiderkammer versorgt.  
 
Ausgegebene Kleidungsstücke waren es hierbei 14.122 Einzelteile  
Herren: 3.520 
Damen:  5.842 
Kinder:  1.619 
Baby:     811 
Kleinteile:  2.330 Tisch- und Bettwäsche,  
Handtücher 
Schuhe:    insgesamt 1.059 Paar,  
Herren 271 Paar, Damen 627 Paar und Kinder 
161 Paar. 
 
Auch in der Flüchtlingshilfe konnte wieder 
geholfen werden. 
 Insgesamt wurden hier ca. 1.200 Teile kostenlos abgegeben. 
Für den Kältebus konnten wir Schlafsäcke, Wolldecken, warme Jacken und Schuhe 
kostenlos beisteuern, insgesamt 20 Teile. 
Für den Weihnachtspäckchenkonvoi wurden wieder 6 größere Schuhkartons mit nochmals 
50 Teilen Kleidung und Spielsachen für Kinder im Kindergarten-, Grundschul- und 
Teenageralter zusammengestellt, so dass wir auf eine Gesamtstückzahl von rund 16.451 
Teilen kommen. Vergleich Vorjahr: 16.550 Einzelteile. 
Die Helferstunden unserer ehrenamtlichen Helfer in der Kleiderkammer betrugen von Januar 
bis Ende Dezember 2016 insgesamt 1.806,5 Arbeitsstunden.  
 
Die DRK-Kleiderkammer: 
Hofweg 82, Dudweiler, 
ist in der Regel geöffnet:  
montags und mittwochs, von 09.00 bis 13.00 Uhr. 
 
Die Ferienzeiten der Kleiderkammer werden in der örtlichen Presse und durch Aushang 
bekannt gegeben. 
 
Zu den Öffnungszeiten können dort saubere und ordentliche Kleiderspenden abgegeben und 
von bedürftigen Kunden gegen einen sehr geringen Kostenbeitrag ausgegeben werden. 
Preislisten liegen aus. 

 
Bericht zur Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastikstunden finden donnerstags von 16 – 17 Uhr statt. 
 
Es sind zwischen 16 und 18 Teilnehmerinnen ständig während den Übungsstunden 
anwesend. 
 
2016 gab es 40 Termine, also 40 Stunden Gymnastik, Singen, Tanzen, Spiel und 
Spaß. Besonders beliebt sind das Dehnen, aber auch das Krafttraining, vor allem mit 
dem Theraband. Ebenso dazu gehören Gedächtnis- und Koordinationsübungen, z. 
B. mit der Koordinationsleiter, aber auch Übungen und Spiele mit Kleingeräten wie 
Tücher, Ringe, Klöppel und Bällen oder dem Schwungtuch. Gewünscht haben sich 
die Teilnehmerinnen zum Abschluss jeder Stunde ein Lied zu singen, gerne 
entsprechend der Jahreszeit. 
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Foto: GW DRK-OV, Senioren-Gymnastikgruppe 
zum 25.-Jubiläum 

Entsprechend der Jahreszeit fanden auch wieder die feierlichen Stunden zu 
besonderen Anlässen statt: 

1) Das Heringsessen im Februar, 

selbstverständlich haben wir 

vorher Fasching gefeiert. 

2) Das Osterkaffee im März mit einer 

süßen Osterüberraschung. 

3) Im Juni fand unsere gemeinsame 

Jahresfeier nach St. Martin an die 

Weinstraße statt. Besichtigungen 

sowie eine Weinprobe uns 

Spaziergänge standen natürlich 

auf dem Tagesprogramm. Reich 

bepackt an Mitbringseln und guten Erinnerungen bretterten wir mit unserem 

Busfahrer nach Hause, damit wir alle rechtzeitig zum Fußballschauen auf dem 

Sofa sitzen konnten.  

4) Im Sommer ging es zum traditionellen Eis essen nach Dudweiler Süd, 

5) Im Herbst gab es das alljährliche „Quetschekuche“-Essen mit Sahne und 

Kaffee. 

Und, als hätten wir nicht schon eine ganze Menge gefeiert, gab es im November, 
genau am 17.11., ein Jubiläum zu feiern, nämlich  

6) das 10 jährige Bestehen der Seniorengymnastikgruppe Dudweiler.  Anlässlich 

dazu haben wir ein Kochbuch erstellt, welches zur 

7) Weihnachtsfeier als Geschenk an jede Teilnehmer verteilt wurde.  An dieser 

Stelle noch mal ein herzliches Dankeschön dafür an den Ortsverein, der die 

Herstellungskosten sowie die Getränke zur Feier übernommen hat. 

Mit der Weihnachtsfeier fand das ereignisreiche Turnjahr 2016 seinen 
stimmungsvollen Abschluss. 
Ich danke allen Teilnehmerinnen, dass sie alle zum Gelingen einer fröhlichen 
Gymnastikstunde beitrugen; Elisabeth Krill, dass Sie mich bei beruflicher 
Verhinderung vertrat sowie dem Ortsverein mit seinem Vorstand für seine tatkräftige 
Unterstützung.  
 
Marina Schulz 
Übungsleiterin Seniorengymnastik 
 
Nachtrag zum Bericht der Seniorengymnastikgruppe: 
 
Frau Marina Schulz feierte 2016 ihr 10 jähriges Jubiläum und Frau Elisabeth Krill ihr 
25 jähriges Jubiläum in der Seniorengymnastikgruppe. 
 
Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen Helfern in Küche, Kleiderkammer und 
der Seniorengymnastik recht herzlich für die tolle Arbeit und Unterstützung 
bedanken. 
 
Heike Arens 
Leiterin Sozialarbeit  
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JRK-Bericht 2016 
 
Das Jugendrotkreuz Dudweiler hatte zum 31.12.2016 
25 Mitglieder. 
Jugendleiterin ist Anke Wollbold, 
Stellvertretende Jugendleiterin ist Heike Cujko, 
Gruppenleiterin Jessyka Schädler. 
 
Im zurückliegenden Jahr 2016 wurden folgende 
Aktivitäten durchgeführt: 

Jeweils Freitag von 15.00 bis 16.30 Uhr fanden 33 Gruppenstunden,  
7 Veranstaltungen und  1 Ausflug statt. 
Themen der Gruppenstunden waren Erste-Hilfe, Vorbereitung auf die 
Demonstrationsübung mit der Jugendfeuerwehr, für das Benefiz Kinderfest, Spielen, 
Backen, Kochen u. Basteln. 
 
In den Gruppenstunden absolvierte das JRK 709 Stunden Aus und Fortbildungen,  
der Übung mit der Jugendfeuerwehr, ein Forum der Gruppenleiterin und für 
Kameradschaftsveranstaltungen kamen nochmal  1251 Stunden zusammen.  
Das macht eine Stundenzahl von insgesamt 1960 Stunden.  
 
Zum 3. Mal gehörte auch das JRK Dudweiler zu den Dudweiler Faasebotse. 
Als „Infiziert von der Faasennacht“ verkleidet und mit einem geschmückten Wagen 
gingen wir mit dem Faschingsumzug am 07.02.2016 in Dudweiler. 
Mit lautem Allee Hopp und viel Wurfmaterial erfreuten wir nicht nur die Kinder am 
Wegesrand, auch manchen Erwachsenen überraschte unser Festwagen. 
 
Am 11.03.2016 fand unsere Ortskonferenz statt. 
Als Jugendleiterin wurde Anke Wollbold gewählt, Stellvertreterin und Schriftführerin 
Heike Cujko und neu bei den Gruppenleitern ist Jessyka Schädler. 
Schatzmeister ist Eric Wollbold geblieben. 
Neue Kindergruppensprecherin wurde Tabea Jungmann 
 
Die Tradition wurde auch in diesem Jahr nicht gebrochen, die Jugendleiter waren 
sehr erfreut, dass einige JRK Kinder mit Ihren Familien wieder an unserer 01.Mai 
Bollerwagentour mit gewandert sind. 
 
Am 28. und 29.05.2016 durfte das JRK Dudweiler beim Benefiz „Freunde für das 
Leben“ im Dudweiler Stadtpark mitmachen. 
Bei einer Demonstrationsübung in Zusammenarbeit mit der Jugendfeuerwehr zeigten 
unsere Jungen und Mädchen ihr Erlerntes können. 
Weiterhin unterstützten wir die Veranstaltung mit unserem Glücksrad. 
 
Leider mussten wir 2016 auf eine weitere Übung mit der Jugendfeuerwehr 
verzichten, da wir ein Theaterprojekt für unser Sommerfest am Einstudieren waren. 
 
Der Stadtverband Saarbrücken lud uns am 06.07.2016 in den Anger in Dudweiler 
zum Kinderfest ein. Mit unserem Glücksrad erfreuten wir die Kinder und 
Erwachsenen. 
 



Seite 16 von 18 
 

 
Foto: GW DRK-OV, Weihnachtsfeier 2016 

Am 09.07 und 10.07.2016 beteiligte sich das JRK wieder am Sommerfest des DRK  
OV-Dudweiler. Mit Kinderbelustigung, Glücksrad und Schminken konnte sich das 
JRK an 2 Tagen erneut der Öffentlichkeit präsentieren. Zum 1. Mal gab es auch 
Popcorn. 
Ganz aufgeregt sahen wir dem Samstag entgegen. Um 16:00 Uhr führten wir unser 
Theaterstück „Goldlöckchen im Märchenland“ zum ersten Mal vor Publikum auf. 
Trotz leichten Tonproblemen und Texthängern war es ein voller Erfolg. 
Dieses Stück wurde eigens auf unsere ganze Gruppe zugeschnitten. 
Die Autorin Tanja Jungmann hatte die Kids im Vorfeld kennengelernt umso für jedes 
Kind eine geeignete Rolle zu schreiben. 
 
Die Marinekameradschaft bat uns, an ihrem Sommerfest am 20.08.2016, sie mit 
Kinderschminken zu unterstützen. Da die Gruppenleiter selbst im Urlaub waren, 
haben hier Sibylle Schädler & Heike Arens uns gerne Vertreten. Vielen Dank! 
 
Auf dem JRK-Landesforum  „150 Jahre DRK“ (Stufe I) am 11.11. – 13.11.2016 waren 
die Gruppenleiterinnen Anke Wollbold, Heike Cujko und Jessyka Schädler mit 9 
unserer Kinder vertreten. Dort wurden mehrere halbtags oder ganztags Workshops 
wie Backen, Turnen, Basteln, Malen, 
Schnitzeljagt und Besichtigung der 
nahegelegenen Rettungswache angeboten. 
Auch ein reichliches Abendprogramm mit 
Spielen, Geburtstagsparty und Heimkino war 
dabei. Ein sehr gelungenes, spaßiges, 
schönes Wochenende mit viel neuen 
Erlebnissen, neuen JRK – Freunden, 
Erfahrungen und Erinnerungen. Leider ging 
wegen mehreren erkrankten Kindern der 
Workshop für uns etwas früher zu Ende. 
 
Am 18.11./20.11.2016 und 03.12. bis 04.12.2016 nahm Mathias Schultheis am 
Lehrgang 1 für Gruppenleiter teil. Mathias startete mit diesem Lehrgang seine 
Ausbildung zum Gruppenleiter im Ortsverein Dudweiler die er voraussichtlich 2017 
beenden wird. 
 
Weil alle JRKler, deren Eltern und Großeltern noch im Januar von der 
Weihnachtsfeier vom Vorjahr geschwärmt haben, haben wir beschlossen, diese Feier 
zu wiederholen. So fingen wir dann im Oktober mit den Vorbereitungen und den 
Geschenken für die Familien an. 
Am 09.12.2016 war es soweit. Die Familien der Kinder, der Vorstand und die 
Bereitschaftsleitung waren der Einladung gerne gefolgt. 
Dank der vielen Kuchenspenden und mit Kaffee & Tee war es ein sehr gemütlicher 
Adventsnachmittag. Mit unserem bunten Programm haben wir alle mitgerissen und 
begeistert. 
Für 10 Jahre JRK-Mitgliedschaft wurde zu unserer aller Freude unsere 
Gruppenleiterin Jessyka Schädler geehrt. 
 

Anke Wollbold 
Leiterin Jugendrotkreuz 
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Statistik-Helferstunden, 

entsprechend HiOrg-Server vom 29.12.2016 
 

 
 
(Das Programm im HiOrg-Server wurde nicht in allen Teilbereichen und nicht allumfassend gepflegt. 
In einigen Teilbereichen wurden leider immer noch manuell - oder auch gar nicht - die Zeiten 
erfasst.) 

 
HiOrg-Server ist ein Intranet für Hilfsorganisationen zur Verwaltung ihrer 
Helfer/Mitglieder, Einsätze, Sanitätsdienste, Materialien und Fahrzeuge. 
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Homepage-Statistik (Stand 29.12.2016) 

 

https://www.drk-dudweiler.de 
 
Firma DT-Internet, Köln 
in Zusammenarbeit mit dem 
DRK-Generalsekretariat Berlin 
 
TYPO3 Version 6.2.14 - Copyright © 1998-2015 Kasper Skårhøj 
Content-Management-System 
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